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See the notice on TED website

75148-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Finanzierungs-Leasing – Dienstradleasing Nordost
OJ S 25/2024 05/02/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: AOK Nordost - Die Gesundheitskasse
E-Mail: vergabestelle@bv.aok.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Dienstradleasing Nordost
Beschreibung: Gegenstand des Vergabeverfahrens ist der Abschluss einer 
Rahmenvereinbarung über Fahrradleasing für die AOK Nordost. Die Auftraggeberin sucht 
einen Dienstleister zur Durchführung eines Fahrradleasings im Rahmen der 
Entgeltumwandlung (gemäß TV-Fahrradleasing/AOK) in den Bundesländern Mecklenburg-
Vorpommern, Brandenburg und Berlin.
Kennung des Verfahrens: babdb84a-50fb-4d78-8b94-ff7977280b25
Interne Kennung: 2024-02-02-NO-ARN
Verfahrensart: Offenes Verfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 66114000 Finanzierungs-Leasing

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 0,00 EUR
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 0,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YDKHMG3 (I) Ergänzende Angaben 
zu den unter "Bedingungen für die Auftragsvergabe" aufgeführten Bedingungen (1) Das 
Brandenburgische Vergabegesetz findet Anwendung. Der Bieter hat daher die "Vereinbarung 
zur Einhaltung der Mindestanforderungen nach dem Brandenburgischen Vergabegesetz" 
(Anlage 1d der Vergabeunterlagen) einzureichen. (a) Im Fall der Bildung einer 
Bietergemeinschaft ist die Vereinbarung von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft datiert, 
unterschrieben und mit dem Unternehmensstempel versehen mit dem Angebot einzureichen. 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/75148-2024
mailto:vergabestelle@bv.aok.de
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(b) Im Fall der Eignungsleihe ist die "Vereinbarung zwischen dem Bieter/Auftragnehmer 
Nachunternehmer/Verleiher von Arbeitskräften und (ggf. weiteren) Nachunternehmern oder 
Verleiher zur Einhaltung der Mindestanforderungen nach dem BbgVergG " (Anlage 1e der 
Vergabeunterlagen) zusätzlich für jedes Unternehmen, auf dessen Kapazitäten sich der Bieter 
im Rahmen der Eignungsprüfung beruft, mit dem Angebot einzureichen. (c) Im Fall des 
Einsatzes von Nachunternehmern ist zusätzlich die "Vereinbarung zwischen dem Bieter
/Auftragnehmer Nachunternehmer/Verleiher von Arbeitskräften und (ggf. weiteren) 
Nachunternehmern oder Verleiher zur Einhaltung der Mindestanforderungen nach dem 
BbgVergG " (Anlage 1e der Vergabeunterlagen) für jedes Unternehmen, auf dessen 
Kapazitäten sich der Bieter beruft, datiert, unterschrieben und mit dem Unternehmensstempel 
versehen mit dem Angebot oder spätestens auf Nachforderung der Auftraggeberin 
einzureichen. Die Höchstmenge wird nicht in Euro, sondern in Stückzahl angegeben. Das 
Höchstvolumen dieser Rahmenvereinbarung liegt bei 700 Einzelleasingverträgen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
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Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Dienstradleasing Nordost
Beschreibung: Die Auftraggeberin sucht einen Dienstleister zur Durchführung eines 
Fahrradleasings im Rahmen der Entgeltumwandlung (gemäß TV-Fahrradleasing/AOK) in den 
Bundesländern Mecklenburg-Vorpommern, Brandenburg und Berlin. Dafür sind nachfolgende 
Punkte zu erfüllen: Das Radleasing muss gegenüber dem Barkauf wirtschaftlich vorteilhaft 
sein. Es ist eine breite Produktpalette anzubieten. Den Beschäftigten muss ein gut 
ausgestattetes, lokales Händlernetz zur Verfügung gestellt werden, um auch die Wartung der 
Fahrräder ortsnah erledigen zu können. Die Fahrräder können sowohl zu dienstlichen als auch 
zu privaten Zwecken genutzt werden. Darüber hinaus ist auch eine Nutzung des Fahrrades 
durch Ehegatten, Lebensgefährten oder mit den Beschäftigten in häuslicher Gemeinschaft 
lebenden Angehörigen gestattet. Dementsprechend müssen auch die Leasing und 
Versicherungsverträge ausgestaltet sein. Die Auftraggeberin schätzt, dass während der 
Vertragslaufzeit 500 Einzelleasingverträge abgeschlossen werden. Eine 
Mindestabnahmemenge an geleasten Fahrrädern ist ausgeschlossen. Den Beschäftigten soll 
die Möglichkeit geboten werden, ein Fahrrad nach ihren persönlichen Wünschen und unter 
Beachtung des § 63a Straßenverkehrs-Zulassungs-Ordnung zu leasen. Daher soll eine 
möglichst große Bandbreite an Fahrradtypen und -marken angeboten werden. Im Portfolio 
müssen mindestens folgende Produkte verfügbar sein: - Citybikes - Trekkingräder, All-Terrain-
Bikes - Lastenräder - E-Bikes bis max. 25 km/h - Rennräder - Gravel Bikes Für die Abwicklung 
des Fahrradleasings stellt der Auftragnehmer der Auftraggeberin ein Kundenportal mit einem 
Bereich für Beschäftige und für die Auftraggeberin im Rahmen einer Onlineplattform 
(browserbasiert) in deutscher Sprache bereit. Wegen der weiteren Einzelheiten wird auf die 
Leistungsbeschreibung verwiesen.
Interne Kennung: 2024-02-02-NO-ARN

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 66114000 Finanzierungs-Leasing

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/06/2024
Enddatum der Laufzeit: 31/05/2028
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5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Der geschätzte Auftragswert wird nicht in Euro, sondern in 
Stückzahl angegeben. Schätzungsweise werden 500 Einzelleasingverträge geschlossen. Eine 
Mindestabnahmemenge ist nicht vereinbart.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: (1) Berufs- oder Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Sofern vorhanden oder zur Eintragung verpflichtet: 
Aktueller Nachweis zur Eintragung in das einschlägige Berufs- oder Handelsregister des 
Niederlassungsstaats des Bieters/des Mitglieds der Bietergemeinschaft (nicht älter als 6 
Monate vom Tag der Angebotsfrist gerechnet). Bieter mit Firmensitz außerhalb Deutschlands 
haben den Nachweis der Eintragung in ein vergleichbares Register von Stellen des 
Herkunftslandes in deutscher beglaubigter Übersetzung einzureichen;

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: (2) Eigenerklärung Ausschlussgründe §§ 123,124 GWB
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung, dass keiner der Ausschlussgründe der 
§§ 123, 124 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) vorliegt.(a) Hinweis 
Bietergemeinschaften: Im Fall der Bildung einer Bietergemeinschaft sind die zuvor genannten 
Unterlagen von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft einzureichen. Zusätzlich ist die 
Erklärung einer Bietergemeinschaft einzureichen. (b) Hinweis Eignungsleihe: Im Fall der 
Eignungsleihe ist die "Eigenerklärung, dass keiner der Ausschlussgründe der §§ 123, 124 des 
Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) vorliegt" für jedes Drittunternehmen zu 
erbringen. Zusätzlich sind folgende Unterlagen für jedes Drittunternehmen, dessen 
Kapazitäten der Bieter in Anspruch nimmt, mit dem Angebot einzureichen: - Verzeichnis der 
einzusetzenden Dritt- und Nachunternehmer, - Verpflichtungserklärung des benannten Dritt-
/Nachunternehmers gegenüber dem Bieter. (c) Hinweis Nachunternehmer: Im Fall des 
Einsatzes von Nachunternehmern ist die "Eigenerklärung, dass keiner der Ausschlussgründe 
der §§ 123, 124 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) vorliegt" für jeden 
Nachunternehmer,dessen Kapazitäten der Bieter in Anspruch nimmt, einzureichen. Zusätzlich 
sind folgende Unterlagen je Nachunternehmer einzureichen: - Verzeichnis der einzusetzenden 
Dritt- und Nachunternehmer, - Verpflichtungserklärung des benannten Dritt-
/Nachunternehmers gegenüber dem Bieter (Ist spätestens vor Zuschlagserteilung 
einzureichen!).

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: (3) Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von "Russlandsanktionen"
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Bewerber erklärt, dass er nicht: a) russische(r) 
Staatsangehörige(r), in Russland ansässige natürliche Person oder in Russland 
niedergelassene juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, b) eine juristische 
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Person, Organisation oder Einrichtung ist, deren Anteile zu über 50 % unmittelbar oder 
mittelbar von einer der unter Buchstabe a genannten Organisationen gehalten werden, oder c) 
eine natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, die im Namen oder 
auf Anweisung einer der unter Buchstabe a oder b genannten Organisationen handelt, d) 
Kapazitäten von Unterauftragnehmern, Lieferanten oder Unternehmen in Anspruch nimmt, auf 
die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, soweit diese Unterauftragnehmer, Lieferanten 
oder Unternehmen ihrerseits unter Buchstabe a bis c fallen. Es wird bestätigt und 
sichergestellt, dass auch während der Vertragslaufzeit keine als Unterauftragnehmer, 
Lieferanten oder Unternehmen, deren Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des 
Eignungsnachweises in Anspruch genommen werden, beteiligten Unternehmen eingesetzt 
werden, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, soweit diese Unterauftragnehmer, 
Lieferanten oder Unternehmen ihrerseits unter Buchstabe a bis c fallen. Weiter erklärt der 
Bieter, dass er den jeweiligen Auftraggeberinnen unverzüglich Mitteilung machen wird, (1) 
sobald und soweit einer der vorstehend unter Buchstaben a) bis d) genannten Tatbestände 
aufgrund einer Änderung der Umstände nach Abgabe dieser Eigenerklärung auf ihn zutrifft und
/oder, (2) sobald und soweit er zukünftig von "Russlandsanktionen", insbesondere solchen 
nach der VO (EU) Nr. 833/2014 (auch in zukünftigen Fassungen), betroffen sein sollte. (a) 
Hinweis Bietergemeinschaften: Im Fall der Bildung einer Bietergemeinschaft sind die zuvor 
genannten Unterlagen von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft einzureichen. Zusätzlich ist 
die Erklärung einer Bietergemeinschaft einzureichen.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: (1) Berufs- und/oder Betriebshaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Bieter erklärt mit Einreichung seines Angebotes, 
dass er spätestens acht Wochen nach Zuschlag der Auftraggeberin nachweist, dass er über 
eine Berufs- und/oder Betriebshaftpflichtversicherung oder eine vergleichbare Versicherung 
aus einem Mitgliedstaat der EU oder des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) verfügt, 
welche Personen- und Sachschäden in Höhe von mindestens einer Million Euro pro 
Kalenderjahr und Vermögensschäden (einschließlich Schäden wegen Verletzungen des 
Datenschutzes) in Höhe von mindestens 300.000,00 Euro pro Kalenderjahr abdeckt. (a) 
Hinweis Bietergemeinschaften: Im Fall der Bildung einer Bietergemeinschaft ist die zuvor 
genannte Erklärung zur Betriebshaftpflichtversicherung durch das bevollmächtigte Mitglied der 
Bietergemeinschaft abzugeben und mit dem Angebot einzureichen. Der Nachweis der 
Versicherungsbescheinigung ist von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft der Auftraggeberin 
binnen vier Wochen nach Zuschlagserteilung vorzulegen.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: (1) Referenzen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Gem. § 46 Abs. 3 Nr.1 VgV fordert die Auftraggeberin 
Referenzen zu Leistungen, die innerhalb der letzten drei Jahre (seit Januar 2021) erbracht 
wurden und die nach Art, Umfang und Schwierigkeitsgrad mit dem ausgeschriebenen Auftrag 
vergleichbar sind. Vergleichbar sind Referenzen, wenn die Leistungen 
Rahmenvereinbarungen zur Versorgung mit Dienstfahrrädern für einen öffentlichen oder 
privaten Auftraggeber beinhalten: - Anzahl der bereitgestellten Fahrräder: mindestens 400; Es 
sind maximal 3 Referenzen einzureichen, die die Mindestanzahl in Summe erreichen. - Die 
Referenz gilt als erbracht, wenn alle geforderten Angaben getätigt werden und - die 
eingeholten Auskünfte keine Zweifel an der Eignung begründen (der Bieter selbst darf nicht 
als Referenzauftraggeber angegeben werden) - keine negativen Erfahrungen der 
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Auftraggeberin oder Dritter mit dem Bieter beim Vertragsvollzug mit der Auftraggeberin 
vorliegen. Es ist eine hinreichend detaillierte Beschreibung der erbrachten Leistungen 
vorzunehmen und anzugeben, wann diese erbracht wurden; zu jeder Referenz zwingend 
erforderlich sind Angaben zum Auftraggeber (einschließlich auskunftsfähiger 
Organisationseinheit mit ggf. Ansprechpartner, Telefonnummer, Anschrift), eine Beschreibung 
der erbrachten Leistung nach Art und Umfang, die Anzahl der bereitgestellten Fahrräder sowie 
Angaben zum Leistungszeitraum. (a) Im Fall der Bildung einer Bietergemeinschaft kann der 
zuvor genannte Eignungsnachweis gemeinsam erbracht werden. Dazu ist die Erklärung für 
jedes Bietergemeinschaftsmitglied gesondert auszufüllen und jeweils auf den Leistungsteil zu 
beziehen, den das jeweilige Mitglied der Bietergemeinschaft übernommen hat. Diese 
Erklärung ist, soweit vorgesehen, datiert, unterschrieben und mit dem Unternehmensstempel 
versehen von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft mit dem Angebot einzureichen. (b) Im 
Fall der Eignungsleihe ist die zuvor genannten Erklärung für jedes Drittunternehmen insoweit 
zu erbringen, wie der Gegenstand der Eignungsleihe betroffen ist. Diese Erklärung ist, soweit 
vorgesehen, datiert, unterschrieben und mit dem Unternehmensstempel versehen vom 
jeweiligen Eignungsleiher mit dem Angebot einzureichen. Möglicherweise geforderte 
Mindeststandards: Zu (1) Referenzen: Die Mindestanzahl der bereitgestellten Fahrräder 
innerhalb der letzten 3 Jahre beträgt 400. Es sind maximal 3 Referenzen einzureichen, die die 
Mindestanzahl in Summe erreichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDKHMG3
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDKHMG3

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDKHMG3
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 06/03/2024 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderungen können gem. § 56 VgV erfolgen.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 06/03/2024 10:01:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Eröffnungstermin: 06/03/2024 10:01:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDKHMG3/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDKHMG3/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDKHMG3
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDKHMG3
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Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Aufgrund der hier nicht ausreichend zur 
Verfügung stehenden Zeichen wurden die Bedingungen für den Auftrag unter der Rubrik 
"Verfahren", Punkt 2.1.4 Zusätzliche Angaben" angegeben.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: AOK-
Bundesverband GbR
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: AOK Nordost - Die Gesundheitskasse
Registrierungsnummer: DE275390265
Postanschrift: Brandenburger Straße 72
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14467
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@bv.aok.de
Telefon: +49 8002650800
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Zentrale Beschaffungsstelle, die öffentliche Aufträge oder Rahmenvereinbarungen im 
Zusammenhang mit für andere Beschaffer bestimmten Bauleistungen, Lieferungen oder 
Dienstleistungen vergibt/abschließt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: AOK-Bundesverband GbR
Registrierungsnummer: t:030346460
Postanschrift: Rosenthaler Str. 31
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10178
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@bv.aok.de
Telefon: +49 3034646-0
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

mailto:vergabestelle@bv.aok.de
mailto:vergabestelle@bv.aok.de
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8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Registrierungsnummer: t:022894990
Postanschrift: Villemombler Straße 76
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53123
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 22894990
Fax: +49 2289499163
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 8e886b72-cd4a-423c-9ccc-3340d6f53c71  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 02/02/2024 11:36:39 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 75148-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 25/2024
Datum der Veröffentlichung: 05/02/2024
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